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Aktuelle Termine: 

 

Jordaniens Wirtschaft befindet sich mit mehr als 5% 

Wirtschaftswachstum im vorherigen Jahr deutlich im 

Aufwind. Die voranschreitende Marktliberalisierung in 

den Bereichen Energie, Telekommunikation und Ver-

kehr bietet der Privatwirtschaft interessante Investiti-

onsmöglichkeiten. Bereits heute entfällt der größte An-

teil der jordanischen Importe auf Deutschland. 

 

Alternative Energien  

Jordanien spielt gegenwärtig bei der weltweiten Ener-

gieversorgung eine Schlüsselrolle. Langfristig hat die 

Region das Potenzial, auch im Bereich der Energiege-

winnung aus erneuerbaren Energiequellen an der Spit-

ze mit dabei zu sein — gerade Solar- und Windenergie 

sind hier anzusprechen. Bereits in den 90er Jahren 

wurden erste Projekte (vornehmlich in den Bereichen 

Solar- und Windenergie) umgesetzt.  

 

Förderprogramme und Gesetze 

Die Einrichtung einer Reihe von Förderprogrammen in 

Jordanien zeigt, dass diese initiierte Nutzung weiter 

ausgebaut werden soll. Gegenwärtig schafft das Land 

auch die rechtlichen, institutionellen und finanziellen 

Rahmenbedingungen zur Förderung erneuerbarer  

Energien und stellt ein umfassendes Regelwerk zusam-

men. Das geplante Gesetz zum Bereich erneuerbare 

Energien soll Einspeisetarife, Steuer- und Zollvergüns-

tigungen, Anreize für Investoren und Firmen sowie Fi-

nanzierungsmechanismen für Privathaushalte festle-

gen. Beispielsweise ist angedacht bis 2020 einen 15%

igen Anteil von Solar- und Windenergie am Gesamt-

energieverbrauch zu erzeugen. Um dieses ehrgeizige 

Ziel zu erreichen sucht Jordanien ausländischen Inves-

toren und bietet zahlreiche Investitionsanreize und 

Steuervorteile.  

Perspektiven jordanischer Energiever-

sorgung: Erneuerbare Energie   


